
Indikation Targon PFT
❚ Stabile und instabile pertrochantäre Frakturen 

(31-A1 / A2, AO-Klassifikation)

❚ Instabile intertrochantäre Frakturen 
(31-A3, AO-Klassifikation)

❚ Basozervikale Frakturen 
(31-B2.1, AO-Klassifikation)

❚ Subtrochantäre Frakturen 
nach Seinsheimer Klassifikation

❚ Alle genannten Frakturen 
in Kombination mit Schaftfrakturen
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Targon® FN und Targon® PFT Indikationen
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Indikation Targon FN
❚ Nichtdislozierte intrakapsuläre Frakturen 

(31-B1 / B2 / B3, AO-Klassifikation; 
Garden 1 und 2)

❚ Dislozierte intrakapsuläre Frakturen 
(31-B2.2 / B2.3 / B3, AO-Klassifikation; 
Garden 3 und 4)

Schenkelhals-
frakturen
(AO-Klassif.)

31-B1 
Subkapital,
wenig disloziert

31-B2.2 & B2.3 
Medial durch Adduktion
und Abscherung

31-B3 
Subkapital, disloziert

… und die Ihnen bei der gelenkerhaltenden 
Versorgung proximaler Femurfrakturen in jedem 
Fall die richtige Wahl bieten: 
Targon PFT und Targon FN stehen für Sicherheit 
und Stabilität bei trochantären bzw. Schenkel-
halsfrakturen. 

Mindestens zwei Achsen verhindern die Rotation
des medialen Fragments und das gekoppelte 
System aus Tragschraube und Traghülse begleitet
aktiv den Sinterweg der Fraktur. 

Die Instrumentarien weisen Ihnen intuitiv den 
Weg durch die Operation und unterstützen Sie
durch einfache und komfortable Handhabung.

Lernen Sie dieses starke Team jetzt kennen!

Zwei, die
zusammen 

gehören...
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Zwei, die    zusammengehören:
Targon® FN und Targon® PFT – Die Lösung für proximale Femurfrakturen
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Sicherheit
Rotationssicherung durch mehr -
axiale Fixierung.
❚ Targon® PFT sichert die Fraktur mittels 

eines Antirotationspins.
❚ Targon® FN bietet die Möglichkeit, bis 

zu vier TeleScrews einzusetzen.

Aktion
Die TeleScrew vereint Traghülse
und Tragschraube in einem ge -
koppelten System.
❚ Die Schraube gleitet in der Hülse und

ermöglicht eine kontrollierte Fraktur-
sinterung.

❚ Der eingebaute Stop-Mechanismus 
verhindert kraniales Aufsteigen.

Intuition
Beide Systeme bestechen durch
ein schlankes und übersichtliches
Instru mentarium.
Alle Instrumente sind mit ergo-
no misch geformten Silikonhand-
griffen versehen und entsprechend
des OP-Ablaufs farblich gekenn -
zeichnet.

Stabilität
Die TeleScrews beider Systeme sind
winkelstabil mit dem Implantat
verbunden und verhindern eine
laterale Protrusion.

➟

Technische Änderungen vorbehalten. Dieser
Prospekt darf ausschließlich zur Information
über unsere Erzeugnisse verwendet werden.
Nachdruck, auch auszugsweise, verboten. 

Die Hauptproduktmarke Aesculap und die
Produktmarken Targon sind eingetragene
Marken der Aesculap AG.

Standardgleitweg

Max. Gleitweg nach 
Ausschrauben
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